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K u n d m a c h u n g
der V e r s t e i g e r u n g s w e l s e n V e r ä u ß e -
r u n g der N e l l g l v n e f o n d s - H e r r -
schaft W»ese nberg. — Von der k.k. mähr.
lchlcs. Staatsgüter, Veraußerungs- scmmls-
f lon, wlid hlemlt bekannt gemacht, daß dl<
im Markgrafthume Mahren, im Olmützer K> ci-
se gelegene Nel'glonbfondS-Herrschaft Wlescn-
berg, am 5. März !Ü33 um <) Uhr Vo^m,t«
t,«gs ln dem k. f. Gouvernements-Gebäude »n
B r u n n , nur Vorbehalt der höchsten Genehmi-
gung , im Wege der öffentlichen Verste,gerung
werde veräußert werden. —- Der Aubrufrpre<s
dieser Herrschaft betragt l/,6,5gl ft. 4 I kr.
Eonventlons Münze, d. << E» n m a l h u n d e r t
sechs ^und V i e r z i g H a u s e n d F ü n f ,
h u n d e r t e in u n d N e u n z i g G u l d e n
d r e i u n d V »erz < g K r e u z e r C o n v e n -
t i o n s - M ü n z e . — Zu dieser Herrschast
gehören d«e Russlkalgemeinden Bcckenarund,
Buchelebolf, Kleppcl, Marschendorf, Peters-
dorf , Reltenyau, Nudelsdorf, WermSdorf
und Höptau; dle Kulon,e Frecheltsberg, Ko-
z,ana'u, Neumarschendolf, Phll 'ppsthal, Ncu-
rudclsdorf, E>itllerhof und Theresnnthal,
dann der Or t und dle Kolonie Wlesenberg,
und dle Nelianfiedlung tz?chwagerSdorf, m>t
«iner Gesammlbivölkelurig von 6766 Seelen.
"7 V o n diesen O r t s c h a f t e n bez» th t
die H e r r s c h a f t : a.) on Urbar»c,lgabcN

, 2212 fi. 4 3 ^ f r . W . W ; d.) an Erbgrund<
zlnsen 2L«i fi. 6 2)4 kr̂  W . W . , und 1 ft.
8 sr. E. M . ; Q) an Robotreluition 366t ft<
IQ kr. W . W . ; <l)' an vorbchaltenen Lchnar^
beittN 6/ä ft. «5 kr. W . W . ; e.) «n Nalu
ralgetrttde - Schüttunacn ^ 9 22^2 V?etzen
Wcltzen, 23 1HZ2 M c h e n ^ o r n , ^z , 7 ^ 2
Metzen Hafer, 533 2^32 Mctzm Mahlgetrel-
de, 25 20)32 Matzen Kleyen. — Ferners ha-
ben von den emp^itcullsch veräußerten Reali-
täten einzugehen: 3.) an Zmsen l 5 i 2 ft. 39
kr. W. W., und 6 si. E. M. ; b ) an Am-

dcnj für Holzabgaben 5 st- 29 kr. W . W . —
An Zinsen für verpachttte Realitäten und Ge,
fällc, haben nnjusiießen:«.) für dle Herrschaft,
lichen Bleichen l ö i ft. E. M . ; d.) für die
obrigkettllcken Bthalinisse ,o ft. s . M . ; <:.)
für die htltschafillchen Elslnwerke i5/z2 fi. 3 .
M . ; 6.) für Aecker und Wlcsen 326 ft. 5 2)4
kr. E. M . ; 6.) für Garten 2 fi. l kr. C. M . ,
und 1 st. ,5 3)ä kr. W . W . ; f.) für die
Wemschanksgcrechtlgkett ^o fi. C. M . ; 3.) für
das Brauhaus 220l ft s . M . ; l i ) für da<
Vranntsvemhaus 565 fi. s. M.5 i.) für Fluß«
sischereytn5fi i 5k r . s. M . ; k.) für den Bür-
lenbüschel uno RaUenhauer Huthweldenacfer die
Schlagungbverpftichtung von ,00 Klaftern
Arennholzz I.) für den ^raucnövig bei W»t»
setiberg 36 Klafter Brennholz; in.) an Kör«
nerichültung von verpachteten Asckern 77 Mez-
zen 5j3 m. vorderes K o r n , und 21 Metzen 25
6 3 » m. Hafer. — An anderen veränderlichen
Gebühren: a.) an zeltn>e»llger Robotreluitlon
43 ft- >o kr. E. M . ; d.) an Zins von Ge-
werbschaften I o ft. W . W . , und ,7 ss. E. M . ;
Q.) und für verschiedene Concessionen ,5 fl.
W . W . ; cl.)an Gleuerb »trag 82 fi.52 2j^kr.
s. M . ; e.) an Brsoldungsbeltraq aus dem un-
terthämgen Steuerfonde 58 si. E. M . - f.) an
Grettllötz « Aussatz , Nclutum 1000 Gchnltte
unentgeldllch, oder l 6 ss. /^0 kr. W . W , ; :;.)
von jedem Inmann l fi. Rohotgeld; I,.) dle
Steuerabfuhrsdiäten aus dem Sleuerforide. —
Ferner steht der Obrigkeit an Domlmcalrech-
ten zu: 2.) dle Ausübung der Justiz des
adellchen Rlchieramtes, und der Grundbuchs«
führung gegin Venlg der gcfeyllcben Taxen;
I».) der B«zug dee Laudemmms von 172 Rea^

^ lttäten; 0.) d>e Au5Übung der hohen und me»
dern Jagd allem, und auf dem stanzen Herr-
schafcügeblele, und es smd dle Unlerthanen
ve'pst.chttt, nach dem Verhältnisse »hrer Nn-
sassigkeit , , 2 auch 3 Iagdtäge unentgeldlich
zu l lsten, haben jedoch dle n»cht verwendeten
Hage mcht zu relulren; 6.) das Patronats»
recht über die Pfarrepen »nd Kirchen zu W«e-
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senberg und I ö p t a u , die ?ocalie Wermsdorf,
dann die Sckulen zu Wiesenberg, Wermsdorf,
Zoptau, Kleppl und Winkeledorf; o.) dle
Gierbrauerep, zur Abnahme des, im obrigkeit-
lichen Brauhaus« gebrauten Bler<s, sind alle
Schanker auf der Herrschaft uerpstlchtet; f )
hi« Branntwclnbrennerey, deren Producten dle
Abnahme von allen Erbrichtern und Schankern
der Herrschaft gesichelt l ft; i;.) dle lüeln>chanks«
Gerechtigkeit; ti.) die Bleiche auf der ansetzn»
llchen herrschaftlichen Bleiche; i.) dle Bretter»
erzeugung, die hercschafillche Breitjäge zu Wie-
senberg, ist jedoch se»t dem Jahre z3)o durch
einen Brand zerstört. Auch besinden sich aus
der Herrschaft, em herrschaftliches Flachsbrech»
h«uS und zwei Ziegclplaye; k.) dle Ausübung
des Elsenste»nberqb«ues m zwei großen Feld-
maßen von 224 Klafter Lange, und 112 Klaf-
ter Breite, diese so wie i.) die herrschaftlichen
E'sinschmelj» und Hammerwerke, undzw«rein
tzermal«n nicht benüyter Hochofen, e»n Frisch,
fe»er, ein Zainhammer und ein Erzpochwerk,
dann ein zwelteS Fvischfeuer zu Wlesenberg,
ferner nn Hochofen zu Zöplau im Jahre lttäo
neu erbaut und m,t Kastengeblasen velseh.n;
endl'ch e,ne Stabhütte zu Pctersdorf mlt
zwei Frischfeuern sind dermalen uno tns zum
letzten Apcll l 6 ^ l verpachtet; n».) nach der
Obs<?»anj lieht der Herrschaft Wle!enberg da^
Recht zu , »n dem UllerSdorfer Kalkltelnbruche
den tlgenen Bedarf an Kalkliem z<l brechcn.
— sndl'ch: u.) übt dl« Herrschaft die Flsche«
rei auf dem Theßstuße, und zwar so weit
dieftr »ie Hränz« der Herrschaft Ullersdorf
berührt, mit dieser gemelnichastllch , dann
auf dem M l r t M u h e , ausschließend aus. —
Aa Vieh,1and befinden sich auf der Herrschaft
zwei gesunde brauchbare Zugpferde. — An
Acckcrn, Wlesen und Garten gehören zu der-
selben 557 Metzen, 5 2)3 Maßl. — An Wal-
dungen, und zwar: l».) an tragbaren Waldbo-
den 9 7 l ^ Joch, 9,5 5^6 Quadrat-Klafter;
t>.) an Gcbirgshelden und Oedungen 1712
Joch, 226 lUl Klafter, in vier zusammenhangen-
den Revleren, und <m nutzbaren Wcildbooen
356 Joch, l i l l 2.l6 lH Klafter in dem abge-
sonderten Petersdorfer Landreviere. — Dlese
Mtt d»ei Forsthäusern versehenen Reuicre liefern
nach den Aoschähungselliboraien jählllch 7I99
!H3z Klafter harte und 7616 l/»)32 Klafter
weiche, zusammen i 5 3 i 5 2^52 Klafter Scheit-
ter, nnch dem Stande der Wälder kann jedoch
nur auf em Quantum von jahrllchen iciQQo
Klaftern gerechnet werden, fur welche inner-
halb oer Herrschaft ü<r Absatz und cin Ertrag
von 26ooa fl. W . W . gefunden werden kann.

— An Teichen ist lediglich das Wasser-Re«
scrvoir oberhalb dem Wlesenberger Schlosse
von i Metzen 7 4)3 Maßl Flächeninhalt vur<
Handen. — An Gebäuden kommen auf der
Herrschaft vor: 3.) das Schloß zu Wiescnbcrg
mit der Oberamts- und R^ntamtskanzlci, den
Beamtenwohnungen und der Wohnung deS
Localbeamten der Elsenwerkspachter, den Arre-
sten und DienerschHfts-Ublcatlonen, Pferd-
und Kühstallunqen, dann Hühnergewülbe,
Schüttböden und Keller; l>.)D«s Maperhofs«
gebaude zu Wlcsenderg mit der Mayerswoh-
nung, Vlchstallung auf 60 Stück Kühe, Wa-
gen- uno Strcuschupfen und Giedkammer,
Schaffers « Wohnung und Scheuer; e.) daS
Brauhaus zu Wlesenberg; cl.)daS Branntwein«
haus; e.) das Bleichgebaude sammt Blelchhütte;
l.) das Br^chhaus, nunmehr Försterswohnung,
ß.) das Jägerhaus in Wermsoorf; l,.) der
^orrathschupfen »n Wermsoorf; j . ) das Jä-
gerhaus ln Rudelsdovfj l̂ .) das Jägerhaus in
Raltenhau; j ) das große sogenannte Jäger-
haus ob der GeblrgSscheide tin Wlesei^berger
Revlere; »u ) das Hütcelhaus ob der Gebngs-
scheide im Wermsdorfer Reviere; n.) die neue
Baude in dcr Walostrecke „vort^ern Steinsclfen";
0.) dle Baude l,n Hlrschkamm; p.) das Rand-
hliuä ln dem Ncurenhauer Reolere; <̂ .) da<
Hammerhüctin-Gebäude, r<?5j)octave die Guß«
Hütte zu Wlesenberg; r.) der obere und der
niedere Kohlschupfen; 5.) das Hammerdrabcn«
haus zu Raitenhau (wegen gänzlichen Versal«
lens zur Rasslrung bestimmt); t.) dle ehemali-
ge Hammerknechcswohnung zu Wiescnberg; u.)
die ehemalige Zalnhütce untcr der Schloßmüh-
l« zu Wlesenoerg; v ) die ehemalige Pctersdor-
fer Försters- nun SchlchtmclsterswohtNlng in
Stetcenhofen; ^v) das Wohngebäude für das
mmocre Hanimeramteve«.sonale zu Zöptau; 1.)
die Gußhütte, i-ll5j)l:<Ulvo das Hochofengebäu-
de ln Zoptau; 7.) das Elsengcwölbe daselbst;
L.) dle beiden Erzrästöfcnj 21z.) der Kohlen-
schupfen; dl).) das Haüimer^'bäude in Peters-
dorf; cc.) dcr Kohlcnschupfen daselbst. - Die
w^ftlicllchstenKaufdedingiilsse sind übrigens nach-
stehende: itens. Wtrd zur ^citation mlt Aus-
nähme dcr Israelite», Jedermann zugelassen,
welcher in 0er Provinz Mähren Realitäten "« -
genthümllch zu besitzen geeignet lst. — Denje-
nlgen, welche ln der Negel »ncht landtafelfä-
hlg sind, kömmt, wenn sie obige Rellgions-
Fondsherrschaft erstehen, die Nachsicht der
^andiafelfählgkeit, hinsichtlich dieser Herrschaft,
für sich und lhre ^elbeserben ln gerader absteigen-
der Llnie, zu starren. — 2tcns. Gleich vor der
Licttatlon hat jeder Kausiustige den zehnten Thell
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des Attsrufspreises mit ,^669 ss. 10 ^2 kr.
Conv. Münze zu Handen der k. k. Staatsgü?
ter, Vcräußerungs-Commission entweder bar,
oder m öffentlichen, auf 3)«eta!lmünze und auf
den Ueberbrmger laufenden Staacöpapierm,
nach ihrem coursmäßigm Werthe, zu e legen,
oder elne, auf diesen Betrag lautende, vovlaue
fig von dem k. k. Fiskala.nte geprüfte, und
als bewährt bestätigte Slchcrstellungsacte bei-
zubringen, welches Vadmm jedem Richterlicher
nach der Licitatlon wieder erfolgt wnd. — Ztcns.
Wer für einen Dritten llcmren w l l l , har sich
mit einer rechtsförmig, für diesen Act ausge-
stellten , gerichtlich legalisinen Vollmacht sc;e
nes Eommittmten vorlausig auszuweisen. —
^tens. Der ^lfteher der Herrschaft pat das
Dr imhel l desKaufschtllings binnen /̂  Wochen
nach erfolgter Genehmigung des Kaufes, und
noch vor der facrischen Uedergabe zu berichtigen,
die verbleibenden zwei Orlttthclle aber, kann er
gegen dem, oaß sie auf der verkauften Herr-
schaft in ersser Priorität versichert, und mlt
jährlichen F ü n f vom H u n d e r t in Eonven-
tlonsmünze, und in halbjährigen Raten uer,
zinset werden, binnen fünf Jahren vom Tage
des3rlags des ersten Dritttheils gerechnet, nut
fünf gleichen jährlichen Ratenzahlungen ab-
tragen. — 5tens. Nach der Versteigerung
wird kem weiterer Anbot mehr angenommen,
sondern jeder sulche Anbet platterdings zurück-
gewiesen werden. — D>e ubr,gen Kaufbedmg»
niffe werden be» der kicitation bekannt ge«
macht werden. — Die auf der Herrschaft
ruhenden Lasten und die nähere Darstellung
obiger srtagsrubrlken können in der auöführ,
lichen Gulöbeschreibung nebst den zur Würdi-
gung des Ertrages dienenden Auswelsen, be»m
Oeconomate der k. k. m. sch. sameral-Gefällen-
Verwaltung m Brunn taglich während den
gewöhnlichen Amtsstunden emgesehen werden,
so wir die Besichtigung der Herrschaft selbft
^dem freisteht. — Br, ' - am ,5 . Jan-
n«r ^ 2 3 . _^ Hon der t. k. mährisch >schlesi.
jchen Staatsgüter - Veräußenmgs« Eomnussion.

C a r l Graf von I n z a g h i ,
Gouverneur von Mahren und Schlesien.

A n t 0 u S ch ö f e r,
k. k. m. schl. Gubcrmalrath.

Z . i63. (5) Nr . 196.
C u r r e n d e

bes k. k. Landes - G u d e r n i u m s zu
^a ibach . — D i e I s r a e l i t e » b l e i b e n
f o r t a n vom H a n d e l m i t S a l v e t e r
ausgeschlossen. — Durch die mit hieroni-
gem Clrculare vom 27-Mal l 6 Z i , Z. 1207,,
kundgemachte hohe Hofkammcr - Verordnung

vom ,7 . Ma i , 8 3 i , Z. i 5 l o 5 / wurde den
Israeliten in den Ländern, in welchen sie durch
d»e bestehenden Gesetze von dem Handel Mit
Pulver und Salmter ausgeschlossen sind, nicht
d»e Befugniß eingeräumt, mit dem aus den
lombardljchen Aer^rial? Niederlagen erkauften
Salpeter, Handel oder Kleinverschlciß ^u trei-
ben. — Die Gesetze, welche die den Israeliten
zustehenden Gewerbs-Befugnisse bestimmen, da-
her in Absicht auf den Handel mit Pulver und
Salniter der lg . §. des Patents vom 2 l . De-
cember i8c>7, sind 5urch die vorgedachte hohe
Hofkammer-Verordnung ungeandcrt in Wirk-
samkeit gelassen worden. — Dieses wird in
Folge herabgelangten hohen Hofkammer-Decre«
tes vom 12. December ,632, Z. 5o57i , hicmit
allgemein kund gemacht. — Laibach am ,9.
Jänner i633.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Landes-Gouverneur.
E a r l Traf zu W e l s p e r g R a i t e n a u

und P r i m ä r , k. k. Hofrath.
F r a n z Ritter v. I aco m i n i ,

k. k. Gubernlal-Secrctär, als Referent.

3- 16g. (3) N r . 663.
C u r r e n d e

des k. k. i l l v r i s c h e n O u b e r n i u m s . —
Wegen der Behandlung der am 2. Jänner l.
I . , in der Serie HH3 verlosten böhmisch» ssan-
dischen Aerar«al, Obligationen. — Zu Folge
herabgelangten hohen Hofkammer - Prasio«al-
Erlasses vom ä. l. M . , Zahl 7 2 , wird mit
Beziehung auf dle dießamlllche Circular, Ver«
ordnung vom l/^. November ,829, Z 256^2,
bekannt gemacht, daß die am 2. l. M . , in
der Serie ^^3 verlosten böhmisch - ständischen
A?rarial-Odllgat»onen zu 3 1)2, 4 und 5o<o,
nämlich: N r . i 63 l04 m»t 2) l0 der Eavua'ls-
summe, N r . l 63 io5 Mit ,M der Eavltalssum-
me, N r . i63lc>7 nnt der ganzen Earilalssum«
me, Nr . i 63 lo8 mit der Hälfte der Capnals»
summe, N r . l63^oc), bis k,nschlleß»a. Nr .
i k ) 3 i i i mlt der ganzen Eapitalssumme, und
Nr . »63, i 3 mit 2^5 der Eapltalesumme, nach
den Bestimmungen dee allerhöchsten PatenleS
vom 2 l . Mär ; »3 i3 , gegen neue m,t I ^ 2 ,
4 und 5 c>̂c> in Conventions- Mül^e verzins-
liche Siaatsschuldverschreibungen umgewechselt
werden. — ^aibach am l l . Jänner l6ZZ.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Landes - Gouverneur.

E a r ! G ^ f zu W e l s p e r g R a i t e n a u
ANd P r , m ö r , s. k. Hofrath.

Z e n o Graf v. G a u r a u ,
k. k. Bubernial,3lalh.
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Stavt- unv landrechtliche ^crlautbarunllen
Z. 175. (2) ^ N r . 5a3.

Von dem s. k. Stadt- und Landcechte m
Krain w»rd bekannt gemacht: (̂ s sey über An-
suchen der Anna Khern, als erklärten Erbinn,
zur Erforschung der Schuldenlast noch dem am
12. December v. I . mit Hinterlassung emes
Testamentes uom i t . v . M . uerstorbenen Aloys
Khern, gewesenen k« k. Haupczollamts-Ma^a-
zinsadjuncten, dle T^gsatzung auf t̂ en l l . März
l833, Vormittags um y Uhr, vor diesem k. k.
S t a d t , und Landrechte bestimmet worden, bey
welcher alle Jene, welche an diesen Verlaß aus
«vas lwmer für einem Rechtßgrunde Ansprüche
zu stellen vermelden, solche so gewlß anmel»
den und rechtsgeltend darthun sollen, wldri«
gens sie dle Folgen des § .8 ,4 b. G. B. sich
gelbst zuzuschreiben haben werden. — lalbach
den 29. Jänner i633<

3 . 176. (2) " " N r . 7 I I .
Von dem k. k. S tadt -und Landrechte in

Frain wlrd bekannt gemacht: Es sey über Ane
/suchen des Herrn Jakob Praprolmk, f. k. Dom-

herrn zu Laibach, als erklärten Erben, zur Er«
forschung der Echuldenla'i nach oem am 2 l .
December »832 zu Gt^ Mart in bei ^lthay ver-
storbenen Pfarrer Fran; Praprotn»f, dle Tag-
sayung auf den i l . M ä r z ,833, Vormittags
um 9 Uhr, vor diesem l . t . Gtadt - uno Land»
rechte bestimmet worden, bey welcher alle Je-
ne , welche an diesen Verlaß, aus was jmmer
für einem Recbtsgrunde Ansprüche zu stellen
vermeinen, solche so gewiß anmelden und
rtcktsgcltend darlhun sollen, widrigens sie die
Folgen des §. 6 l ^ b. G. B. sich stlbst zuzu-
schreiben haben werden. — Laibach den 1.
Februar ,633.

Nemtliche ^erl^utbarungett.
Z . z ? l . (2) 2a Nr . 102/^^

V e r l a u t b a r u n g .
Mt t Benllllgulig der wohllöbllchen k. k.

Cameral-Gef^en-Verwaltung, werden nach,
sl/henbe, zur Eameralherrschaft Lack gehörige
Dommlcal'Entltatcn auf neun Jahre, ,-amllch
fett 24. I u m i 833 , bishm l g ^ 2 , im Wege
der Versteigerung m Pacht auegclasscn, a ls :
» ) dle Mlchlmühle ,n der Stadt Lack, unter
dech Schule genannt, bestehend aus sechs be-
ständigen Mühllaufern, sammt einem dazu gc,
hörigen Garten von 35 lUI Klafter Flächen-
maß ; d.) die Mahlmühle am Brunn, un-
ter der tzvtadt ?ack, bestehend aus scchs bestän-
digen Mühllaufern, sammt dcn da^u gehörigen
Acker ä o l i u ^ ro l le genannt, 63<2 l ü Klaf-

ter messend; 0.) die Mahlmühle an der S a g ,
in der Vorstadt Studenz, bestehend aus jcchs
beständigen Mühllaufern sammt emer Bretter-
sage, und 6.) d»e Hammerschmiede be» der
Mahlmühle an der Gage, bestehend aus fünf
Eßfcuern. — Dle Pachtuerstelgerung wird am
22. Februar ,333 Vormtttaqs von y bls 12
Uhr bel dem unterzeichneten Verwaltungsamte
abgehalten werden, wozu Pachllustlge mit der
Bemerkung eingeladen werden, daß der Aus,
cufßprels der Mahlmühle, 8i.il-» a.) ^3 l si., je«
ner, 5^l) d.)3<>7 st. 3o kr., jener, 8ud 0.)
3c>4 st , und der Hammerschmiede, im!> cl.) 72 ss.
20 kr. beträgt, und daß zene kicitanten,
welche der Llcltatlons-Eommission nicht hin-
länglich bekannt sind, i o ojo des Vlusrufsftrei-
seß als Vad'UM zu erlegen haben werden;d»e
übr,gen Llcitattonebedingnisse können in den
gewöhnlichen Amtßstunden hier eingesehen
werden. — Verwaltungsamt Lack am 12.
Janner i333.

Z. 166. (Z) Nr . 26269.
M i n u e n d o ^ L ' c i t a t i o n über B a u h e » -

fte l l u nge n.
Von dem k. k. Verwaltungsamtc der ver-

einten Fondsgüter zu Landstratz nnrd hiermit
bekannt gcmacht, daß über d«e von der wohl-
löbllchen »lllN'lschen Cameral-Gefallen: Verwale
tung mltV^roidnung pom 12.December i832/
Zahl ,9799^290, erhaltene Bewilligung, am
21. Februar 18HZ Vormlttags von 9 b>s 12
Uhr m dcr Amtskanzlei zu Landstraß, dle AuS-
führung einiger Bauherstcllungen »m hiesigen
Herrschafts'Gebäude, bestehend nach dem ad«
jufiirten Kostenüberschlage
an Maurcr - Arbeit , . . i37 st. l o kr.

, l Zimmermanns-Arbeit . 26 „ 20 „
„ ^lmmermanns-Materials 21 „ — ^
„ Z.schler-Arbelt . . . n 5 „ ^5 ^
„ Schlosser« Arbelt . . . 92 ,. - „
^ Hafner, Arbelt . . . — „ 24 „
„ 3lnstre,cher. Arbeit . . 66 „ ^0 „
„ G l a s e r > A r h e l t ^ . ^ ' . . ^9 „ 35 „

zusammen pr. . . boäsi, 5^ kr.
im Minuendo - Llcitationswege werden hintan«
gegeben werden. Hiezu werden die Nnierlich»
mungsluftigln mit dem Beisätze e»ngcladen,
daß jeder Llcitant vor der Ltlltatlon t« 0^0 des
Ausruftprciies als Vadwm zu erlegen haben
werde, und daß dle übrigen Llcitatlonsbedma-
Nlsse, so wie auch dle herzustellenden Gegen-
stand« tägllch allhier eingesehen werden können.
— K. K. Verwaltungs- Amt Landstraß am
5. Februar iLZZ»



Anhang zur Naibacher Neitung.
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^ttjlichniß vcr hier verstorbenen.
Den 5. F e b r n a r 1852 .

Jacob Iammg,, Väckcrlehrjling, all 13 I a h l ,
im Civ i l -Spi ta l , Nr. 1 , am Nervensieber.

Den 6. Dcm Hr>i< Ignaz Rlbeßl, k. k. Lanb<
raihe, srin Frcnilcin Tochter Thekla. alt 13 Jahr
und 2 Monat, in der Polltnw - Vorstadt, Nr- 6l ,
»n der Ueberfttzlnig des Krcmkiicilsstosses auf das Ge<
Hirn. — Hr. Plnlipp Kheck Ritter v. Schwarzbach^
k, k. Oberstlieutenaul in dcr Acmce, »lt 61 Jahr,
in der Herrugasse, Nr. 21U, an den Folgen der
Gelbsucht, — Gertraud Schegardin, Witwe, ^lt 76
Jahr, in der S t . Peters - ̂ oistadi, Nr. 104, an
der Auszehrung. — Hr, Florian Helwig, Nauchfang-
lehrermeister, alt 58 Iab r , in der Noscngaffe, ^tr.
l0H, an der Brusi-wassersucht. — - M a r i a ^Breyer,
Llickfchneiderslveib, aus Lack, alt ^0 Jahr, im Ci-
»tt l Spital , N^. l^ an der Lungenschwindsucht.

Den ?. Dem Maldias Zherne, Maurer, sein
Sohn Johann, Hlt 3 2^j I a b r , in der Gradischa>
Vorstadt, Nr. 5, an der drandigen Mundfäule. —
Z)<m Ancon Mulcher, Schuhmacher, feine Tochter
Ursula, alt 1 l^j Jä tn , in der Grabischa . Vorstadt,
3tr. 4 , an innerlichen Fraisen«

D>e,n 3. Michael Nardini, Binder-Gesell«, alt
b6 Jahr, in der Gradischa - Vorstadt, Nr. 25, an
der Lungensucht. — Dem Michael Ztosmann, Holz-
fuhrmann, sein Weib Margaretha, alt 7U Jahr,
in der Kotbgasse, Nr. l 3 2 , am Nervenschlag. —
Dem Michael Pototschnig, Fuhrmann, sein Weib
Maqdalena, alt-75 Iohr, m der Kothgasse, Nr. 1 1 ^
an Asthma.

Den 9. Fräulein Zkavcria Kastellitz, des vcrstor-
te.nen Stndtpbysicus und N>-. der Heilkunde hinter-
lassen« Tockler, ^,^ ^^ ^ ^ ^ ̂  ^ Platze, Nr. 5u2,
^ i ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ " " " Sdou, Institutsarm«,
Wttwe, alt 72 Iabr . in der S t . Peters - Vorst.dt,
^.''^'/tt Brust.^isscrsl'ckt. — Dem Alexius
Masch, Kelincr, seine Tockler Margareth, alt 7 Mo-
nat, in dcr Gradischa: V^stadt, Nr. 5, an der We-
tz lrmv affer sucht.

Den ^0. Dem Johann Selan, Schiffmann,
seine Tochter M n i a , alt 10 Monat, in der Tyr.
nau-Vorstadt, Nr. 7, an der bäutigen Bräune,. —
Dem Johann Sn ettetschnig, Taglöhncr, seine Toch-
ter Helena, alt 1 I<ibr und w Monat, im hintern
Rebcr, Nr . 5 1 , an der Auszehrung. — Katharina
Achlin, ledig, Arme, alt 70 I.'hr. in der Deutschen
Hasse, Nr. lö ' l , an der LunM sucht.

<^ours vom 8. Feb rua r 1833. .
Mitttlprelz.

SlaucelchulDrelichreibungen ^u 5 y. H. (in ^,M.) 907^8
yitlo dctto zu 4 v. H. (,nCM.) L« »II!
detto^ d^No ẑ i , v. H. liu CM.) 20 148

Darl. mitVcll»!. v. I . iNiofurioo fl. (inlZM.) 191
detto ' detlH i82l für ioo fi. ( inLM. ) l^2 l̂ 5

W>«n>Ztai>t<B^nco,Odl. jUH 1̂2 v . j).( inCM.) 69^2
Qol!gas>on. oer-all^lin. und

Ungar. Hoflammer zu « v. V- <i» CM.) ^0
lAerarial) (Domest.)

ObK^tionen r>«l Stand« s (^. M.) <^< M.)
0. Östtrioch un l l i aind iuH v-H.^ — —>
0!b derEinib, von ^oh-^ i u » , / 2 v . H . l —
men . Mahren, Schlc/ iu Ä »/« v.H. > — —
st,n.St<l)crmark.^..ilN' zu« vH.« 39 5j4 —
t«n, iira,n und Gorz s zu » 2/ä v.H. j — - -

Eeutr.-.Casse-Attiveisungen. Iäh,rlich«r Discouto2»j2p<z^

Vank Aclitn pr. Stück ^200 in Conv. »Münz^

3. ^95. 0 )
Mi t (^eorgi l. I . , wird an der

Herrschaft Zobelsberg der Posten et-
nes Verwalters erlediget. Die Emo-
luments desselben sind 200 si. Ge-
halt, freie Kost, Wohnung und Wä-
scke, und in herrschaftlichen Reisen
angemessene Dläten.

Ledlge, zur Grundbuchsführung
geeignete, in der Oeconomie erfahrne
und moralische Comperenten, können
ihre Gesuche an die Inhabung, oder
in Laibach, Hcrrngasse, Är. 206,
längstens bis Ende März abgeben.

3. >95. (1)
I n der Specerei- und Eisen-

Handlung am Hauptplahe, zum
schwarzen Hund, lst von heute durch
die ganze Fastenzeit aewässerter Flach-
fisch in bester Qualität zu haben.

Lalbach den 14. Februar i633.
P H U t p p I a c . W a l l a n d .
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Stavt- unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. ic)5. (') Nr. 596.

Von dem k. k. kraintrischen S t a d t , und
landrechte wird h>emit bekannt gemacht: Es
sey über Ansuchen des Joseph Siermolle, Jo-
seph Ooen llnd Marla <Sadeu , als Or. Mlcha«l
Stermolle'scbe Erben, m die fre,ivllllge Vcrstel-
gerung der lanbtastlchen Gült Odersch»fchka bei
latbach, lm gerichtlichen Vchayungswerthe pr.
2l3Z st. Ha kr. gewllllget, unü seyen hiezu dle
Termine auf den i l . Mä rz , 15. Af»rll und 6.
M a l l. I . , jederzeit Vormittags um i o Uhr
vor diesem k. k. S tad t , und Lanorechte benimmt
worden, wozu sämmtliche Kauflustige Mlt dem
Nnhange eingeladen werden, daß die Licua-
tionsbebmgmsse in der dießgerichtllchen Amts,
registratur und auch bei Dr. Naprech, emge«
sehen werden können.

Laibach am 2g. Jänner i333.

Nemtliche Verlautbarungen.
Z. H67. (1) Nr. 172.

K u n d m a c h u n g .
Bei dem k. k. Ober - Potiamte zu Lemberg

ist eine Accessissensteüe mlt 35o 5. Gehalt und
im Gradual-Vorrückuligsfalle eme pr. Zoo f l .
Gehalt gegen Leistung einer derselben gleichkom-
menden Dlenstcaution zu besetzen. — Was
zemaß Vecret der wahllöblich k.k. obersten Hof-
Postoercvalrung, <^clo. 5. l . M . , Z. 11)2, mir
dem Beifügen Verlautbart wird, daß Jene, dle
sich darum zu bewerbet, gedenken mochten, ,hre
gehörig documentlrten Gesuche unter Nachweis
sung der PostmanipulaNons - Kenntniß und
der Landessprache, längstens bis l 0 . k. M . im
Weae ihrer vorgesetzten Behörde bei der t. k.
gallischen Ober-Possnerwaltung einzureichen
haben. — Von der k. k. illyrlschen Ober-
Postuerwaltung. Laibsch den 11. Februar
,335.

Z. 190. (1) Nr. 523.
K u n d m a c h u n g .

Am 27. l . M . , werden hier am Platze vor
dem NathMlse, zwei Kühe llcitando um 10
Uhr verkauft werden/ Wooon die Kau^issl-
gcn uevstandiget werden. — Vom politisch«
öconomischcn Magistrate der k. k. Prouinzial-
Hauptstadt Laibach den 2. Februar i633.

Z7I^37"(3)
S t r a s s e n - L i c i t a t i 0 n s - Ve r l au t b a-

r u n g.
Die hohe Landesstcllc hat mitDecrct vom

19. Jänner d. I . , Z. 6 1 , laut löbl. k. k. Lan-
dcobaUlDlrcctions-Verordnung vom H. d .M . ,

N r . 278, die Reconsinittion der gewölbten
Brücke ob B la tu , an d5r Agramer Strasse,
Dist. Pflock v^2, zu genehmigen und zu befeh-
len genihct, solche im Licitationswege einzuleis
t m . Nach dem adjuslitten Köstenüberschlage
werden: die Maurer- und Handlanger-Ar-
beit mit 120 fi. 3t kr.; die Maurer-Materia-
lien mit lg/ l fl.; somit der ganze Bau mit
3o4 st. Z ! kr. ausgerufen, und bei der am
2 l . d. M , , Vormittags von 9 bis ^2 Upr, bei
der löbl. Bczirksobrigkeit Weixelberg statt haben«
den üffentllchcnVerstcigeruiig an dcnMindestfor-
derndcn überlassen werden. Wozu gesaminte Un-
ternehmungslustige mit dem Beisätze eingeladen
werden, daß die Licitattonsbedingnisse und Bau-
Devise bei der löbl. Bezirksobrigkeit Wcixelberg
und bci dem gefertigten (Vtrassen-Commissariate,
allwo auch der Bauplan zur Einsicht bereit liegt,
täglich in dencn gewöhnlichen Amisstunden ein-
gesehen werden können. — K. K. Sirassen-
bau'Eommissariat Laibach am 6. Februar i833.

^rrmtfchte Verlautbarungen.
3. 166. (1)

E d i c t .
Die fürstbijchöstiche gurkiscke Sensen^

schmiede an der ^ccuiblücke, mit fünf Feuern,
drey Schlagen und emem ganz neu hergestell-
ten Pollerhammerl, wo;u noch eine Hübe mit
Wohnhaus und Wirthschafcsgedäude, nebst
emer besuchten Maulhmühle gegeben w i r d ,
kann auf mehrere Jahre in Bestand ausgelassen
werden.

Die Pachtbedingnisse sind in der bischöfli«
chen Inspectionskanzley zu Klagenfurt einzu-
sehen.

Die Pachtung kann sogleich angetreten
werden, daher sich Liebhaber wegen der Früh-
jahrs-Ansaat zeitlich zu melden haben.

Fürstlich bischöfliche Güter-Inspection zu
Klagenfurt den 7. Februar , 63 ) . ^

Z . ,ä3. (») aä 3lr. 3427.
F e i l b i e t u n g s « E d i c t .

V o m Aezirlsgeriäte Wippack srlrd bekannt
aemacht: O6 seî e über Unsucten der ^ l au Nar«
bara v. Wiederkihr, f r ü ^ r ver«vit velen I e r e o ,
wider Franz und '^eit Masbe zu H?t. B e i t , we'
gen ihr schuldigen ,»65 ft., nebst Einsen " ' » So-
fien, die off ntllche Fe'ldietunq der, in o'< L a n -
dung gezogenen, diesen
zur h e r l i e f t Wippach. 5 ^ K " ^ ' ^undb . l V .

und BerqrechtS'Glundb. 1 ' " - ' . / / ' / ^ . dienst,
baren, auf » 6 ^ ft. E- M " "l lchll ich geschaßten
Realitäten, ale'ckwie oer ycpfanLet und auf 53 ft.
^ l r M . M . aclchäßtcn ssahrnisse, im Wege
dcr (Zxecutlon dewUNget, auch seyen hierzu orey Feil»

(Z. Amts-Blatt Nr. 20. d. 14. Februar 162).)
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bietunMermme, nämlich: für den ' « . März,
,5 . April dann »4 ?)l.n k. I . iü55. jeotömal von
Zrühe 9 dls »2 Uhr im Hause der Oxecuten zu
S t . V c ' t , mit dem Anhange beraumt wölke!,,
.daß H's Pfandgüter bei der eisten un9 zweiten
Fellbietung nur um oder üder oen SchäyunqS'
rverth, bei der dntten aber auch unter demselben
-hintangegeben werden würden. — Demnach wer»
den hiezu bi« KaufiuMgen zu erscheinen eingeladen,
uni> lönnen die Verrauföveolngnlste, oann Sckäz-
zung, läßlich zu den gewöhnlichen ^mlsfiunden hier»
gerichts einsehen. — Bezirlsgerlchl Wlpp^ch am
i 8 . December »352.

Z. "iH5. ( l ) N r . z I .
F e i l b i e t u n g s - Ed ic t .

Von dem Bezirksgerichte Sonnegg wird
bekannt gemacht: Es sei l)c>n diesem Gerichte
auf das Gesuch des Mathlas Wouch«, in die
öffentliche Feilbietung der, dem Iern i Woucha
gehörigen, der Herrschaft Sonnegg, unter
Urb. Nr . 76 dienstbaren, gerichtlich auf 235 ff.
Ho kl. E. M . geschätzten Drttlelhube, Haus-
N r . ü o , in Bfunndorf, gewlll,get, und de»
ersse FeUb«etunIsterm,n auf den 6. März, der
zweyte auf den n . Aprll und der dritte auf
den to . May l. I . jedesmal um 9 Uhr Vor»
mittags in der Sonnegger Gerichtskanzlei mit
dem Beisätze angeordnet worden, daß/ wenn
diese Nealnat weder be» der ersten noch ,weyten
Feilbietungs-Tagsatzung um den Schahunqs5
preis oder darüber angebracht werden könnte,
diejelbe bel der dritten auch unter dem Schaz-
zungswerthe h,niangegeben werden würde.

D»e Schätzung und Llciratlonsbedingnisse
können hierorts eingesehen werden.

Bezirksgericht Sonnegg den 23. Jänner
,833.

Z . »35. (,) Nr . ,424.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte der Herr,
schaft Neudegg wird bekannt gemacht, daß man
auf Ansuchen oes MathiaS TLelvar von Dodooiya,
l i^ pr3<>s. 20. Decemoer lü32 , Nr . i^3^», die neu-
erl'cke Feilbielunq der. 5«l) Rect. Nr. 17. der Gült
i)tlltlchach zu Dobovlha dienstoarcn, ganzen gelicdt.
llch auf42(,ss. lItr.geschäVten Kaufrecbtshuoe, we.
gen nlckt bezahlten Me»«,otes pr. 407 fi. ,6 l r . ,
auf Gefahr und Kosten des Herrn OsjtehecS Anton
Pllulin bewilliget. u«b zur Vornahme eers.lden
eine einzige FeilbiecungbcagsaVun^ auf o«n 2». März
»333, Vormittags um 9 udc mit oem Beis^e
festgesetzt hat, daß 0le «ena^nce Ne^lnär pcioie«
ser Tagsatzung n'cht um den ^cdähunqSlrertb ooer
darüber an Mann gebracht werden lo»nte, solche
auch unter demscll)tn u.n jcoen PlelÜ hutt^ngege.
den werden würde.
^ Wozu am oben bestimmten T ^ e die Kau,U»'
lk'gen zu ersckemen angewlclcn werden.

Vereintes BenrtSgerlchl Ncudegg am l? . Iän«
«er ,253.

Z. , 8 i . ( i ) Nr. 1695.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Mün-
kendors- wlrd hlcmit bekannt gemacht: Es sey
über Anlangen des Jacob Pleveu von Saloch,
tiOlniu? seines miliderjahrigen Sohnes Caspar
Hleueu, lvlder d»e Eheleute Peter und Mar ia
Offaj'a von Stein ^ wegen aus dem gerichtli-
chen Vergleiche vom 6. May i g Z a , N r . ßg5,
zur Zahlung verfallener 55 fi., die executive
Verstelgerung des, der Stadt S tem, «ud Urb.
N r . ?g, Rect. Nr . 73 dienstbaren, zu S te in
,n der Schweingasse liegenden Hauses sammt
A n - und Zugehör bewilliget, und dle Vornahme
derselben auf den 29. Februar, 3c>. März und
3c>. Aprll i633. jederzeit zu den gewöhnlichen
VormittagiMnoen in I^uco des feilgebotenen
Hauses mlt dem Beyfatze anberaumt worden,
daß dieses Haus, wenn es weder beyder er?
sten und zweyten Tagsahung um den gericht-
lich erhobenen Schatzungswerth pr. z63 st.
Ha kr. an Mann gebracht werden könnte, bey
der dritten auch darunter zugeschlagen werden
würde.

Dessen werden die Kauflustigen mit dem
Beisatze verständiget, daß sie d,e Schätzung,
den Grundbucvsertract und d,e Llc,rat,ons,
bedlngmsse, vermöge welcher unter andern je-
der Mltblrter ein Vadmm pr. 10c» si. zu Han«
den der Llcttatlons - Commission baar zu er-
legen haben wird, täglich zu den gewöhnlichen
Amlsstunden hierorts einschen können.

Bezirksgericht Münkendorf den 24. De-
cember i632.

Z. 284. ( l ) " ä ^. Nr. 646.
E d i c t .

Von dem Bezirks-Gerichte Tressen wird
hiemit allen Jenen, welchen daran gelegen ist,
hlemlt bekannt gemacht: Es sei von diesem
Gerichte auf Ansuchen des Hcrrn Or. Ore l ,
m die Eröffnung DeS Concurses über da^ ge«
sammle, ,n der Provinz Kram befindliche Ver-
laßoermögen des sell. Aloys K l in , , gewnn^et
wurden. Dah>>r ivxd Jedermann, dec an crst-
gedachter Verlassenschafl elrie Forderung zu
stellen berechtiget <u seyn glaubt, hlemlt erm«
nert, bls , 6 . März i933 d,e Anmeldung ic,«
ner Forderung in Gestalt e»ner formltchs«
Klage wld^r den Hrn. vt-. Orel, als Vertreter
der Aloys Kllnz'schen Vcrloßm^ssa be» die'^m
Gerichte so gewiß einzurelchcn, und ,n sclbcr
nicht nur dle Nichtigkeit seiner Forderung,
sondern auch das Recht, Kraft welckem er m
dlese oder jene Classe gesetzt zu werden «erlan^
get, zu erweisen, wldngens nach Verlauf d«K
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bestimmten Tages Niemand mehr gehört wer-
de , und Diejenigen, H,e ihre Forderung b«s
dahin nicht angemeldet haben, in Rücksicht
deS gesammten, in Kram befindlichen Ver laßt
Vermögens des verschuldeten Aloys K lmz,
ohne Ausnahme auch dann abgewiesen seyn
sollen, wenn lhnrn wirklich ein CompenscUlonS,
Recht gebührte, oder wenn sie auch t in etge«
nes Gut uon der Massa zu fordern hatten,
oder wenn ihre Forderung auf em liegendes
G u t vorgemerkt wäre, also, daß solche Glau«
biger, wenn sie etwa in die Massa schuldig
seyn sollten, die Schuld ungehindert des Eom»
pensanons Eigenthums oder Pfandrechts, das
ihnen sonflen zu Guten qekommeu wäre, ab«
zutragen verhalten werden würden. — Tref-
fen am Z i . December i 8 3 2 .

Z . 192. ( ,)" Nr. »?5i.
F e N b i e t u n g s « E d i c t .

Von dem vereinten Nezilksaerichte Mlchelssät»
ten zu Klain^urq wild tnennc belonnt gemacht:
Es fcy üder Ansuchen des i7lmon I^Nen. wioer
Binzenj Sporer, >n oie execucwc Feilbielung des,
dem Leyteren gehörigen, der Hlaoipfallsirchen^ülr
Sc. Eanuanl, suk Ucd. Nr. 35 dienstbaren, gelicht«
llch auf 55o st. 44 ts. qeschäV̂ en Ackers, genannt
N2 I'ri5t,2u, wegen sä)uloi^en üao ft. c. z. c «̂«
williget, und eeren 'Vornahme au< den »2. März,
, l . Apcil und »». M a i l. I . jedesmal Voimtt»
lags um 9 Uhr in diesiger GfliHlslanzlei mit eem
Beisätze anlerauml worden, dc>h der gedachte
Acker, wenn solcher weder bei der ersten nocl) zwei-
ten Heilbietungslclgs'yung um oen Sä)ätzunqK>
lrerch ocer darüver nickt an Mann gcblachl wer.
ten sostte, del oer dritten auch unter oemselden
hintangegeben werden rvürdt.

Wozu die KaufSliebhaber mit dem Anhange
zu erscheinen eingeladen rrcrden, dah die L'cita«
tionsbedlnqnlsse täqlicb in tiefer Oelichtslanilei
eingesehen werden können.

Vereintes Bezirtsqericht Michelfiätten zu
Kraindurg den iä. December »652.

Z. 169. 0 )
A n z e i g e .

Da Unterzeichnete schon durch
mehrere Jahre hindurch dle Selde-
zucht gepflogen, und dadurch einen
bedeutenden Vorrath von verschiede-
ner Art Seidenwabella hat, so bietet
Unterzeichnete Selbes um billige Prei-
se dar, namllch: rohe und gefärbte

/Floret - Seide zum Nahen, Strik-
ten, Weben und Spinnen. Wer sol-

che zu haben wünschet, kann sich im
Hause, Nr. 261, im dritten Stocke,
oder zu ebener Erde rechts, melden.

Andreana Gra f .

3. !7ä- (2)

B e k a n n t m a c h u n g.

Ein schon bejahrter, der kramerischen
Sprache sündiger, und vorzüglich l l , herrschaft-
licher Rechnungsführung wohl bewanderter
Bcamrer, ohne Familie, wünscht bei einer Herr«
schaftßverwaltung auf dem Lande als Aushilfse
beamter, oder hei einem Gutslnhaber <ilb Ge-
schäftenbesorglr, gegen billige Bedingnisse arige»
st<8t zu werden. — Weitere Auskunft ertheilt
das hiesse? He i lung - Eomplolr. — Lalbach
am 7. HornVlliq , 8 )3

Z. ^ 2 . (2)
G e w ö l b zu vermiet hen.

Im Hause Nr. i3,in der Stadt,
ist das rechts am Eingänge befindli-
che kleinere Gewölbe, mit kommenden
Georgi in Bestand zu belassen. Nä-
here Auskunft ertheilt der Hausci-
genthümer in seinem Wohnhause Nr.
146, am Marien- Platze.

I n der I q. A l. Edlen v. K l e i n m a y r ' ,
schen Buchhandlungen ^albach, neuer Markt ,

N r . 22^ , lst zu haben:

Gretsch, A. , Predigten auf die S o n n - ,
F:st° und Fasttag« deS ganzen Jahres. Acht Bände.
Vierte Kusiaqe. 6. Gr»tz, ,632 . l i fl. 24 kr.

Granada, Ludwig v. / die Lenkeriun der
Sünder. Erster Band. L. Aachen, »Z32. bsoschirt
mit Pranilmeration auf den zweiten Band 2 fi.

Schnabel 's General-Statist ik der europäi-
schen Staaten, nebst «iier theoretischen Emleiti'üg.
Zwei Bäode wir ^wei Karle». Zweite neu bea'bei»
tete nnd vermehrte Ausiage. g i . 6 . W i e n , l L 5 3 .
5 fi, 3» kr.

Rußheim, L., Materialien zu einem zweck-
mäßige,, Unterrichte in der deutschen Sprachlehre.
Ein methodisches Handbuch für Lehrer ' " ' " Diejeni-
gen, welch, sich selbst in der deutsche» Sprachlehre
unterrichten wollen. Erster B ° " d : Wortforschung.
Zweite v^besserte ui,t» vermehrt« Ausiage. 6. Klagen«
f ü r t , i655 . , fl, 24 kr.

Welnzierl 's Legende der Heiligen nach ih -
ren innern Leben und auf alle Tag« im Jahr«, gr.
L. Sulzbach, »ÜO2. 4 si.


